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Manuel Rimpl übernimmt Leitung der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin in 
den Havelland Kliniken - Fachliche Neu-Ausrichtung auf Kinder-Pneumologie 
und Allergologie  

Nauen/Rathenow, 15.10 2026. Manuel Rimpl hat zum 1. Juli 2026 die Leitung der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin der Havelland Kliniken übernommen. Mit dem Chefarztwechsel verändert sich zugleich 
die fachliche Spezialisierung: Während die Klinik bislang insbesondere neuropädiatrisch geprägt war, 
bringt Manuel Rimpl seine Expertise in der pädiatrischen Pneumologie und Allergologie ein.  

„Wir freuen uns, dass wir mit Manuel Rimpl einen erfahrenen Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin 
gewinnen konnten, der neue fachliche Impulse im Bereich der Diagnostik und Behandlung von 
Atemwegs- und allergischen Erkrankungen setzt“, sagt Dr. Mike Lehsnau, Ärztlicher Direktor der 
Havelland Kliniken.  

In seiner neuen Funktion arbeitet Manuel Rimpl gemeinsam mit den anderen Chefärzten und der 
Krankenhausleitung daran, die Havelland Kliniken fachlich und organisatorisch gemäß den Vorgaben 
der Krankenhausreform weiterzuentwickeln und dabei auch die geforderte stärkere Ambulantisierung 
umzusetzen. 

„Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen die Kinder- und 
Jugendmedizin an den Havelland Kliniken zu gestalten“, erklärt Manuel Rimpl. „Dabei geht es darum, 
Bewährtes fortzuführen und zusätzlich neue fachliche Schwerpunkte aufzubauen.“ 

Eine zentrale Aufgabe bleibt darüber hinaus die Stärkung des institutionellen Kinderschutzes. Die 
Havelland Kliniken arbeiten weiter daran, Schutzstandards, Prozesse und Verantwortlichkeiten in der 
Kinder- und Jugendmedizin zu stärken. Manuel Rimpl bringt hierfür eigene Expertise ein, denn er hat 
bereits die Entwicklung eines Kinderschutzkonzepts begleitet. Der Chefarztwechsel ist kein 
Schlussstrich unter die Aufarbeitung der Verdachtsfälle gegen einen ehemaligen Kinderarzt. Diese wird 
auch mit der neuen personellen Besetzung unter der internen Sonderbeauftragten Carolin Himburg und 
mit externer Begleitung durch den Kinderschutzexperten Hans Leitner fortgesetzt.  

Manuel Rimpl folgt auf Torsten Kautzky, der die Havelland Kliniken zum 30. Juni 2026 aus familiären 
Gründen verlassen hat und in Ostfriesland eine kinderärztliche Praxis übernimmt. Die Havelland 
Kliniken danken Torsten Kautzky, der die Neuropädiatrie in den vergangenen Jahren geprägt hat, für 
seine Arbeit und sein Engagement und wünschen ihm für seine neue Tätigkeit alles Gute.  

Über Manuel Rimpl  

Manuel Rimpl wurde 1982 in Hannover geboren. Nach dem Abitur studierte er Humanmedizin in 
Hannover und Lübeck. Seine Facharztausbildung absolvierte er an Kinderkliniken in Hannover und 
Hamburg. Im Anschluss an die erfolgreiche Facharztprüfung folgten Weiterbildungen in den 
Schwerpunkten Kinderpneumologie und Allergologie. 
 
In den vergangenen Jahren war Herr Rimpl als Oberarzt am Altonaer Kinderkrankenhaus in Hamburg 
angestellt. In dieser Funktion führte er unter anderem im Rahmen von Kooperationen eine 
pneumologische Sprechstunde am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) und übernahm 
standortleitende Aufgaben in der Kinderklinik des Regio Klinikums Pinneberg. Zuletzt war Herr Rimpl 
als Oberarzt im Klinikum Itzehoe tätig, wo er seine Kenntnisse in der Neonatologie (Level 1 Klinik) noch 
einmal weiter vertiefte.  
 
Herr Rimpl ist verheiratet und Vater von fünf Kindern im Alter von einem Jahr bis 13 Jahren.  
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